
Tipps zur Eingewöhnung 
 

Liebe Mama, lieber Papa! 
  
Es ist wichtig, dass ihr überzeugt davon seid, dass ein Kindergartenbesuch gut für mich ist. 
 
Unterstützt mich, indem ihr mir erzählt, was mich im Kindergarten alles erwarten wird.  
Bitte achtet rechtzeitig darauf, dass ich einen geregelten Essens- &  Zubettgehrhythmus entwickelt 
habe. 
 
Damit meine Vorfreude gestärkt wird, nehmt mich zum Besorgen meiner Patschen und meines 
Kindergartenrucksacks mit. 
 
Es hilft mir, wenn ich einen vertrauten Gegenstand (Kuscheltier) in den Kindergarten mitbringen 
kann. 
Lass uns ein gemeinsames, kurzes Ritual finden, damit wir uns voneinander verabschieden können 
und jeder seinen Alltag gut meistern kann.  
 
Ich brauche vielleicht Zeit, um die anderen Kinder zu beobachten und mich an die neue Umgebung zu 
gewöhnen und Abläufe kennen zu lernen. Danach suche ich mir aus, mit wem oder was ich spielen 
möchte. 
 
Wenn ihr weggeht seid ehrlich zu mir, eine genaue Absprache ist besser, als falsche Hoffnungen zu 
wecken. 
Auch wenn ich weine, verabschiedet euch bitte kurz von mir – ich werde ganz bestimmt getröstet. 
 
Wenn ihr beunruhigt seid, ruft doch einfach nach einiger Zeit am Gruppenhandy an, wahrscheinlich 
spiele ich dann schon längst. 
Wenn mir die Trennung sehr schwer fällt, meldet sich meine gruppenführende Pädagogin verlässlich 
bei euch.  
 
Damit ich Freude am Kindergartenbesuch habe, ist es wichtig, dass ich regelmäßig in den 
Kindergarten komme. Denn durch Unterbrechungen, besonders in der ersten Zeit, muss ich immer 
wieder von vorne anfangen, um ein Teil der Gruppe zu werden. 
 
Bitte gebt mir Zeit, mich langsam an den Kindergartenalltag zu gewöhnen und gestaltet meine 
Freizeit im Anschluss erholsam und entspannend. 
 
Auch wenn ich nach kurzer Zeit plötzlich doch nicht mehr so gern den Kindergarten besuchen möchte, 
zeigt Verständnis, denn die Eingewöhnungszeit ist unterschiedlich lang und bei jedem Kind 
individuell.  
 
Wenn ihr mich abholt, achtet bitte darauf, dass ich mich von den Erwachsenen im Kindergarten 
verabschiede, bevor wir gemeinsam nach Hause gehen.  
 
Wenn ich mich im Kindergarten wohl fühle und langsam selbstständig werde, dann heißt das, dass ich 
einen großen Entwicklungsschritt gemacht habe. Es ist aber kein Schritt von Euch weg, denn ich habe 
euch noch genauso lieb wie vorher! 
 
 

Das Gruppenteam freut sich auf das kommende Kindergartenjahr und 

auf eine gute Zusammenarbeit! 


